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staaten verkauft wird. Für kommerziell 
genutzte Schiffe, darunter auch Char-
teryachten, gibt es jedoch Ausnahmen 
und Ermäßigungen, um Wettbewerbs-
fähigkeit zu fördern. Die Regelungen 
unterscheiden sich je nach Land und 
Nutzungsart der Yacht, wobei kommer-
zielle Yachten oft von reduzierten oder 
gar nullprozentigen VAT-Sätzen profi-
tieren.

2 VAT UND TREIBSTOFFREGE-
LUNGEN FÜR KOMMERZIELLE 

YACHTEN IN DEN WICHTIGSTEN 
MITTELMEERLÄNDERN

2.1  Frankreich

VAT-Befreiung für kommerzielle Yach-
ten: In Frankreich unterliegt Treibstoff, 
der für gewerbliche Yachten (einschließ-
lich Charteryachten) gekauft wird, in der 
Regel nicht der VAT. Voraussetzung hier-
für ist, dass die Yacht für Charterdienste 
registriert und als kommerzielles Schiff 
anerkannt ist. Die VAT-Befreiung auf 
Treibstoff ist ein attraktiver Anreiz, der 
den Betrieb von Charteryachten erheb-
lich kostengünstiger macht.

Anforderungen zur VAT-Befreiung: Die 
Yacht muss ordnungsgemäß als gewerb-
liches Schiff registriert sein und für 
Charter- oder andere kommerzielle Zwe-
cke genutzt werden. Frankreich verlangt 
oft auch eine Zertifizierung oder Nach-
weis durch die Steuerbehörden, dass 
der Treibstoff für gewerbliche Zwecke 
genutzt wird.

2.2  Italien

VAT-Befreiung für kommerzielle Yach-
ten: Italien gewährt eine vollständige 
VAT-Befreiung für Treibstoff, der für 
kommerziell registrierte Yachten er-

worben wird. Ähnlich wie in Frankreich 
muss die Yacht eine entsprechende Re-
gistrierung als gewerbliche Einheit ha-
ben, und die Befreiung gilt nur für Char-
ter- oder gewerbliche Zwecke.

Spezifische Regelungen und Nachweise: 
In Italien wird für die VAT-Befreiung 
ein detaillierter Nachweis über die ge-
werbliche Nutzung der Yacht gefordert. 
Das bedeutet, dass die Yacht nachweis-
lich und regelmäßig für Charterdienste 
eingesetzt wird, um die Steuerbefreiung 
auf Treibstoff in Anspruch nehmen zu 
können. Dies schließt in der Regel die 
Vorlage von Charterverträgen und eine 
Dokumentation der Fahrten ein.

2.3  Spanien

VAT-Besteuerung für Treibstoff: In 
Spanien ist Treibstoff für kommerziel-
le Yachten im Vergleich zu Frankreich 
und Italien steuerlich weniger begüns-
tigt. Spanien erhebt den vollen VAT-Satz 
von 21 % auf Treibstoff, selbst wenn die 
Yacht für Charterdienste genutzt wird. 
Es gibt jedoch Ausnahmen in bestimm-
ten steuerfreien Zonen, in denen Treib-
stoff steuerlich begünstigt erworben 
werden kann.

Verfügbare steuerfreie Zonen: Einige 
spanische Häfen, insbesondere auf den 
Balearen, bieten steuerfreie Treibstof-

foptionen für Yachten an, die interna-
tionale Charterdienste durchführen. 
Diese Zonen ermöglichen es Yachten, 
Treibstoff ohne VAT oder mit reduzier-
tem VAT-Satz zu erwerben, jedoch sind 
die Zugangsvoraussetzungen streng re-
guliert.

2.3  Kroatien

Standard-VAT-Satz auf Treibstoff: Kroa-
tien erhebt eine VAT von 25 % auf Treib-
stoff für Yachten, unabhängig davon, ob 
diese kommerziell oder privat genutzt 
werden. Eine Ausnahme oder Steuer-
vergünstigung für kommerziell genutzte 
Yachten besteht im Allgemeinen nicht.

Keine Ausnahmen für Charteryachten: 
Für Charteryachten in Kroatien gibt 
es keine generellen VAT-Ermäßigun-
gen auf Treibstoff. Dies kann die Be-
triebskosten für Charterunternehmen 
erhöhen und stellt einen Wettbewerbs-
nachteil im Vergleich zu anderen Mit-
telmeerländern dar.

2.5  Malta

VAT-Befreiung für kommerziellen Treib-
stoffverbrauch: Malta gewährt eine voll-
ständige VAT-Befreiung auf Treibstoff 
für kommerziell genutzte Yachten, so-
fern sie für internationale Charterdiens-
te registriert sind. Die steuerlichen Vor-

Das Mittelmeer ist eines der weltweit führenden Zentren der Superyachtindustrie, mit zahl-
reichen Anlaufhäfen und spezialisierten Dienstleistern. Die Mehrwertsteuerregelungen (VAT) 
in den einzelnen Mittelmeerländern variieren erheblich und beeinflussen stark die Entschei-
dungen von Yachtbesitzern, Chartergesellschaften und Dienstleistungs-Anbietern. Diese 
Analyse untersucht die verschiedenen VAT-Regelungen der wichtigsten Mittelmeerländer, 
und wie sie die Superyachtbranche beeinflussen (Teil1 in MEER & YACHTEN 4-24/Dezember; 
in diesem Heft: die steuerliche Behandlung von Treibstoff für kommerzielle Yachten).

m die Mehrwertsteuer (VAT) 
im Mittelmeerraum für die Su-

peryachtindustrie umfassend abzude-
cken, ist es unerlässlich, auch die steu-
erliche Behandlung von Treibstoff für 
kommerzielle Yachten zu analysieren. 
Der Treibstoffverbrauch ist ein erheb-
licher Kostenfaktor für Superyachten, 
und die unterschiedlichen Regelungen 
zur VAT und anderen Abgaben auf Kraft-
stoff haben direkte Auswirkungen auf 
die Betriebskosten. 

Länder bieten spezifische Vergünstigun-
gen für kommerziell genutzte Yachten 
an, um die Betriebskosten zu senken 
und die Attraktivität für Charterunter-
nehmen zu erhöhen.

1 ÜBERBLICK ÜBER VAT UND 
STEUERLICHE REGELUNGEN 

FÜR TREIBSTOFF IM MITTELMEER-
RAUM
In der EU wird grundsätzlich VAT auf 
Kraftstoff erhoben, der in den Mitglied-

In den wichtigsten Mittelmeerländern 
existieren spezifische Vorschriften und 
Vergünstigungen, die insbesondere für 
kommerzielle Yachten, die für Char-
terzwecke genutzt werden, relevant sind.

Treibstoff ist für Superyachten, insbe-
sondere für große kommerzielle Einhei-
ten, ein wesentlicher Betriebskosten-
faktor. Die VAT und andere steuerliche 
Regelungen in Bezug auf Treibstoff va-
riieren im Mittelmeerraum stark. Viele 

Treibstoff ist für Superyachten ein wesentlicher Be-
triebskostenfaktor. Die VAT und andere steuerliche 
Regelungen in Bezug auf Treibstoff variieren im Mittel-
meerraum stark. Viele Länder bieten spezifische Ver-
günstigungen für kommerziell genutzte Yachten an, 
um die Betriebskosten zu senken und die Attraktivität 
für Charterunternehmen zu erhöhen.
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teile auf Treibstoff sind ein wesentlicher 
Grund, warum viele Charterfirmen ihre 
Yachten in Malta registrieren.

Spezifische Anforderungen: Ähnlich wie 
in Frankreich und Italien müssen kom-
merzielle Yachten in Malta entsprechen-
de Dokumentationen und Nachweise 
über die gewerbliche Nutzung der Yacht 
führen, um die VAT-Befreiung für Treib-
stoff geltend machen zu können.

3 ANFORDERUNGEN UND 
DOKUMENTATIONSPFLICH-

TEN FÜR VAT-BEFREIUNGEN AUF 
TREIBSTOFF

Die VAT-Befreiung für Treibstoff erfordert 
in den meisten Mittelmeerländern eine 
strenge Dokumentation und Nachweis-
pflicht. Um den Anspruch auf die Steu-
erbefreiung zu sichern, müssen Yacht-
betreiber und Chartergesellschaften die 
folgenden Anforderungen erfüllen:

3.1  Registrierung als kommerzielle 
Einheit: Die Yacht muss ordnungsge-
mäß als kommerzielles Schiff registriert 
sein und als gewerblich genutzt werden. 
Eine private Nutzung kann zur Aberken-
nung der VAT-Befreiung führen.

3.2  Führung von Fahrten- und Char-
terprotokollen: Um die VAT-Befreiung 
geltend zu machen, müssen Yachtbetrei-
ber detaillierte Fahrten- und Charter-
protokolle führen, die die gewerbliche 
Nutzung der Yacht nachweisen.

3.3  Einhaltung der EU-Richtlinien: 
Die EU hat seit 2020 Anti-Umgehungs-
richtlinien eingeführt, die strenge Auf-
zeichnungs- und Meldepflichten für die 
Nutzung und den Verbrauch von steu-
erbefreitem Treibstoff für kommerzielle 
Yachten verlangen. GPS-Daten, Charter-
verträge und andere Nachweise müssen 
dokumentiert und bei Bedarf den Steu-
erbehörden vorgelegt werden.

4 ZUKÜNFTIGE TRENDS UND 
POTENZIELLE HARMONISIE-

RUNG DER VAT-BEFREIUNG AUF 
TREIBSTOFF

4.1  Angleichung der VAT-Regelun-
gen im Mittelmeerraum: Die EU ar-
beitet an einer Harmonisierung der 
VAT-Regelungen, insbesondere für 
Treibstoff und andere Betriebskosten 
von Yachten. Einheitliche Regelungen 
könnten langfristig den steuerlichen 
Verwaltungsaufwand für Charterunter-
nehmen und Yachteigner reduzieren und 
die Wettbewerbsbedingungen im Mit-
telmeerraum angleichen.

4.2  Ökologische Anreize für umwelt-
freundlichen Treibstoff: Die EU prüft 
aktuell mögliche steuerliche Anreize 
für die Verwendung von umweltfreund-
licherem Treibstoff oder alternativen 
Energiequellen wie Biodiesel und LNG 
(Flüssig-Erdgas). Diese Steuervergüns-
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tigungen könnten als Anreiz dienen, um die Umweltauswirkun-
gen der Yachtindustrie zu reduzieren und die Nachfrage nach 
emissionsarmen Treibstoffarten zu fördern.

4.3  Erhöhte Anforderungen an die Nachverfolgbarkeit 
von Treibstoffverkäufen: Um Missbrauch bei VAT-Befreiun-
gen zu verhindern, könnten in Zukunft strengere Nachverfolg-
barkeits-Anforderungen eingeführt werden. Moderne Techno-
logien wie digitale Protokollierung und GPS-Daten könnten 
verbindlich vorgeschrieben werden, um die korrekte Nutzung 
des steuerfreien Treibstoffs sicherzustellen.
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FAZIT: 
Die steuerliche Behandlung von Treib-

stoff für Superyachten im Mittelmeer-

raum ist ein komplexes Thema, das stark 

von den nationalen Regelungen der ein-

zelnen Länder abhängt. Für kommerziell 

genutzte Yachten gibt es in Ländern wie 

Frankreich, Italien und Malta attraktive 

VAT-Befreiungen, die die Betriebskosten 

erheblich reduzieren. Andere Länder wie 

Spanien und Kroatien bieten weniger 

günstige Regelungen, was zu höheren 

Treibstoffkosten für Charterunternehmen 

führen kann. Die Einführung einheitlicher 

VAT-Bestimmungen und die Förderung 

ökologischer Treibstoffalternativen könn-

ten die Steuerlandschaft im Mittelmeer-

raum in Zukunft weiter verändern und 

neue Anreize für eine umweltfreundliche-

re Yachtindustrie schaffen.  
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